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See the notice on TED website

408907-2026 - Competition
Germany – Canteen and catering services – Rahmenvereinbarung über die Essensverpflegung in 
der Erstaufnahmeeinrichtung für Flüchtlingen "Tompkins Barracks" in Schwetzingen
OJ S 113/2026 15/06/2026
Contract or concession notice – standard regime - Change notice
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Regierungspräsidium Karlsruhe
Email: Vergabestelle.Abteilung9@rpk.bwl.de
Legal type of the buyer: Regional authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Rahmenvereinbarung über die Essensverpflegung in der Erstaufnahmeeinrichtung für 
Flüchtlingen "Tompkins Barracks" in Schwetzingen
Description: Rahmenvereinbarung über die Essensverpflegung in der 
Erstaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge (EA) Tompkins, Friedrichsfelder Landstraße 34, 
68732 Schwetzingen
Procedure identifier: 322216eb-4fcb-4da3-8b01-66790bc45f45
Internal identifier: 0230.0/05-26
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 55500000 Canteen and catering services
Additional classification (cpv): 55523000 Catering services for other enterprises or other 
institutions, 55520000 Catering services

2.1.2.  Place of performance
Postal address: Friedrichsfelder Landstraße 34  
Town: Schwetzingen
Postcode: 68732
Country subdivision (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXR6YY6Y4Y6#
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice, Procurement Document

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/408907-2026
mailto:Vergabestelle.Abteilung9@rpk.bwl.de


408907-2026 Page 2/9

Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: 1) Erklärung des 
Bewerbers/der Bietergemeinschaft, dass keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB 
vorliegen 2) Falls Ausschlussgründe gem. §§ 123 GWB und/oder 124 GWB vorliegen, 
Eigenerklärung des Bewerbers/der Bietergemeinschaft, dass Selbstreinigungsmaßnahmen 
entsprechend § 125 GWB ergriffen wurden und Vorlage der Nachweise der Selbstreinigung 3) 
Erklärung VO (EU) Nr. 833/2014 i.d.F. des Art. 1 Ziff. 23 der VO (EU) 2022/576 Die 
nachfolgende Erklärung gebe/n ich/wir verbindlich ab (ggf. zugleich in Vertretung für die lt. 
Angebot Vertretenen auch für diese): Der / die Bieter gehören nicht zu den in Artikel 5 k) 
Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung 
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive Maßnahmen angesichts der 
Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, genannten Personen oder 
Unternehmen, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen, a) durch die 
russische Staatsangehörigkeit des Bewerbers oder die Niederlassung des Bewerbers in 
Russland, b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf die 
eines der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber über das Halten von Anteilen im 
Umfang von mehr als 50%, c) durch das Handeln der Bewerber im Namen oder auf 
Anweisung von Personen oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder 
b zutreffen. Die am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren 
Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch 
genommen werden, beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts 
entfällt, gehören ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten Personenkreis mit einem 
Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift. Es wird bestätigt und sichergestellt, dass auch 
während der Vertragslaufzeit keine als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, 
deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in 
Anspruch genommen werden, beteiligten Unternehmen eingesetzt werden, auf die mehr als 
10 % des Auftragswerts entfällt. 4) Eigenerklärung des Bewerbers/der Bietergemeinschaft, 
dass weder deren Unternehmen, noch Mehrheitsanteilseigner oder Gesellschafter, noch eine 
Mutter- oder Tochtergesellschaft auf einer der in den Anlagen zu den Verordnungen 881/2002 
und 2580/2001 sowie der Anlage des Standpunktes des Rates 2001/931/GASP befindlichen 
Terrorlisten erscheint;

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Rahmenvereinbarung über die Essensverpflegung in der Erstaufnahmeeinrichtung für 
Flüchtlingen "Tompkins Barracks" in Schwetzingen
Description: Rahmenvereinbarung über die Essensverpflegung in der 
Erstaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge (EA) Tompkins, Friedrichsfelder Landstraße 34, 
68732 Schwetzingen
Internal identifier: 0230.0/05-26

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 55500000 Canteen and catering services
Additional classification (cpv): 55523000 Catering services for other enterprises or other 
institutions, 55520000 Catering services
Options: 
Description of the options: 2. Die im Preisblatt genannten Preise werden für die Dauer des 
Vertrages als Festpreise festgesetzt. Eine Anpassung, Änderung oder Erhöhung der 
Vergütung ist grundsätzlich ausgeschlossen. Abweichend hiervon kann frühestens ab dem 
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01.11.2027 aufgrund tarifvertraglich oder gesetzlich gebundener Lohnänderung betreffend des 
vor Ort eingesetzten Personals eine Erhöhung oder Verminderung der Vergütung um die 
entsprechenden Mehr-/Minderaufwendungen für Lohn- und lohnabhängige Kosten erfolgen. 
Der Auftragnehmer hat bei einem Erhöhungsverlangen die tarifvertraglichen oder gesetzlichen 
Änderungen sowie auch die entsprechenden Anpassungen der tatsächlich seinen 
Beschäftigten gewährten Lohnzahlungen nachzuweisen. Die Lohnänderung wird in der Weise 
pauschal berücksichtigt, dass die im Preisblatt angegebenen Netto-Endpreise jeweils zu 40 % 
um die prozentuale Lohnänderung, welche die als Küchenhilfen eingesetzten Mitarbeiter 
betreffen, angepasst werden. Dass bei anderen Mitarbeitergruppen eine stärkere oder 
schwächere Änderung der Vergütung eintritt, bleibt unberücksichtigt. Die Änderungen der 
Vergütungssätze treten am Ersten des auf ihre schriftliche Mitteilung folgenden Monats in 
Kraft, wobei der Zugang beim Auftraggeber maßgeblich ist. Im Falle einer 
Nichttarifgebundenheit gelten die vorstehenden Regelungen entsprechend für 
Lohnerhöhungen, welche der Auftragnehmer tatsächlich gewährt. Ebenfalls abweichend von 
den Sätzen 1 und 2 können frühestens zum 01.11.2027 und dann weiter immer jährlich zum 
01.11. gestiegene Wareneinstandspreise geltend gemacht werden. Die konkrete 
Preisanpassung muss dabei jeweils mindestens ein Monat vorab schriftlich angekündigt und 
mittels der amtlichen Statistik und der geforderten Berechnung, s. u., belegt werden; geschieht 
dies verspätet, so wird die Erhöhung erst zum Ersten des Folge-Folgemonats des 
Mitteilungsmonats wirksam. Die gestiegenen Wareneinstandspreise werden dabei für eine 
Erhöhung zum 01.11.2027 wie folgt pauschal berücksichtigt: Es wird die prozentuale 
Erhöhung des "Verbraucherpreisindex für Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke" des 
Statischen Bundesamtes zwischen den Monaten Oktober 2026 bis September 2027 zugrunde 
gelegt. Konkret erfolgt die Berechnung des prozentualen Erhöhungswerts nach diesem 
Rechenweg: Prozentualer Erhöhungswert = Indexstand Oktober geteilt durch den Indexstand 
November (Vorjahr) multipliziert mit 100 und subtrahiert um 100 (Fiktives Beispiel, hier mit 
anderen Monaten: Auf der Basis 2020 = 100 erreichte der Verbraucherpreisindex im Juni 2021 
einen Indexstand von 102,7, im Dezember 2023 betrug dieser 131,2. Der prozentuale 
Erhöhungswert von Juni 2021 zu Dezember 2023 berechnet sich hier folgendermaßen: 
Erhöhung in Prozent = (131,2/102,7) x 100 - 100 = 27,75 %) Die im Preisblatt angegebenen 
Netto-Endpreise werden dann jeweils zu 40 % um die ermittelte durchschnittliche prozentuale 
Erhöhung des Verbraucherpreisindexes angepasst.

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Friedrichsfelder Landstraße 34  
Town: Schwetzingen
Postcode: 68732
Country subdivision (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 24 Months

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 2
Other information about renewals: Sollte die festgelegte Höchstmenge bis zum Ablauf der 
Rahmenvereinbarung nicht ausgeschöpft sein, kann der Auftraggeber die 
Rahmenvereinbarung durch einseitige Erklärung zweimal um 12 Monate verlängern, also 
längstens bis zum 02.12.2030, sofern die Verlängerung nicht vorher durch Ausschöpfen der 
Höchstmengen endet. Die Erklärung muss schriftlich erfolgen und dem Auftragnehmer 
spätestens sechs Monate vor Ablauf des Leistungszeitraums zugehen. Der Auftragnehmer hat 
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das Recht, der Vertragsverlängerung unverzüglich nach Ausübung des Verlängerungsrechtes 
schriftlich zu widersprechen, längstens jedoch bis zwei Wochen nach Zugang der 
Verlängerungserklärung.

5.1.6.  General information
This is a recurrent procurement
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:
other-sme#

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Die unter 5.1.9 der EU-Bekanntmachung verlangten 
Erklärungen und Nachweise sind - soweit vorgegeben - ausschließlich unter Verwendung der 
den Vergabeunterlagen als Anlagen beigefügten Formblätter zu erbringen. Die Nachweise und 
Erklärungen sind bei Bietergemeinschaften von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft zu 
erbringen. Der Bieter / Die Bietergemeinschaft kann sich der Fähigkeiten anderer 
Unternehmen bzw. Nachunternehmen bedienen. Dabei sind 2 Konstellationen zu 
unterscheiden: 1) andere Unternehmen, die für die Erfüllung der Anforderungen an die 
wirtschaftliche und finanzielle sowie an die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zur 
Eignungsleihe herangezogen werden und 2) Nachunternehmen, die Leistungen ausführen, 
ohne dass sich der Bieter zum Nachweis seiner Eignung auf den oder die Nachunternehmer 
beruft. In beiden Konstellationen müssen die Bieter bereits im Angebot die Art und den 
Umfang der von den Nachunternehmer(n) übernommenen Teilleistungen zweifelsfrei angeben 
(Anlage 6a - Erklärung Nachunternehmer bzw. Anlage 8a - Erklärung Eignungsleihe). Bei der 
Eignungsleihe der erforderlichen beruflichen Leistungsfähigkeit oder der einschlägigen 
beruflichen Erfahrung sind Anlage 6a und Anlage 8a vorzulegen. In der ersten Konstellation 
müssen die Bieter zudem bereits mit dem Angebot das Formblatt Anlage 8b - 
Verpflichtungserklärung Eignungsleihe einreichen. In der zweiten Konstellation müssen die 
Bieter das Formblatt Anlage 6b - Verpflichtungserklärung Nachunternehmer erst auf 
Verlangen des Auftraggebers vorlegen. Der Auftraggeber wird von dem für den Zuschlag 
vorgesehenen Bieter vor Zuschlagserteilung unter Fristsetzung von sämtlichen 
Nachunternehmern darüber hinaus die Erklärungen bzw. Nachweise zur Befähigung zur 
Berufsausübung den Nrn. 1) bis 3) (siehe nachfolgend) anfordern (siehe jeweils Teil 2 der 
Anlage 6b bzw. 8b). Werden diese Erklärungen bzw. Unterlagen nicht vorgelegt, wird das 
Angebot ausgeschlossen. Folgende Erklärungen und Nachweise sind vom Bieter / von der 
Bietergemeinschaft einzureichen: 1) Kopie der Anmeldungs- bzw. 
Eintragungsbescheinigungen zum Nachweis der ordnungsgemäßen Gewerbeanmeldung /-
ummeldung bzw. Eintragung ins Berufs- oder Handelsregister nach Maßgabe der 
Rechtsvorschriften des Herkunftslandes; andernfalls vergleichbarer Nachweis für die Existenz 
und den Gegenstand des Unternehmens des Bieters / jedes Mitglieds der Bietergemeinschaft. 
2) Eigenerklärung des Bieters / der Bietergemeinschaft, dass keine Ausschlussgründe nach 
§§ 123, 124 GWB vorliegen; 3) Falls Ausschlussgründe gem. §§ 123 GWB und/oder 124 
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GWB vorliegen, Eigenerklärung des Bieters / der Bietergemeinschaft, dass 
Selbstreinigungsmaßnahmen entsprechend § 125 GWB ergriffen wurden und Vorlage der 
Nachweise der Selbstreinigung; 4) ggf. Anlage 6a - Erklärung Nachunternehmer; 5) ggf. 
Anlage 6b - Verpflichtungserklärung Nachunternehmer auf Verlangen des Auftraggebers; 6) 
ggf. Anlage 7 - Erklärung Bietergemeinschaft; 7) ggf. Anlage 8a - Erklärung Eignungsleihe; 8) 
ggf. Anlage 8b - Verpflichtungserklärung Eignungsleihe. Der Auftraggeber wird von dem für 
den Zuschlag vorgesehenen Bieter vor Zuschlagserteilung eine Abfrage aus dem 
Wettbewerbsregister beim Bundeskartellamt einholen.

Criterion: General yearly turnover
Description of selection criterion: Erklärung über den Gesamtumsatz des Bieters / der 
einzelnen Mitglieder einer Bietergemeinschaft und den Umsatz für den zu vergebenden 
Leistungen entsprechende Dienstleistungen (Verpflegungsdienstleistung mit Mittagessen an 
mindestens fünf Tagen pro Woche) in den letzten drei* abgeschlossenen Geschäftsjahren. * 
für den seit Unternehmensgründung bestehenden Zeitraum bei Unternehmen, die jünger als 
drei aber nicht jünger als ein Jahr sind.

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Erklärung des Bieters / der einzelnen Mitglieder einer 
Bietergemeinschaft über die Anzahl des Gesamtpersonals (nur eigenes Personal) der letzten 
drei* abgeschlossenen Geschäftsjahre und die Anzahl der Mitarbeiter, die in den letzten drei* 
Geschäftsjahren für entsprechende Dienstleistungen (Verpflegungsdienstleistung mit 
Mittagessen an mindestens fünf Tagen pro Woche) eingesetzt worden sind. * für den seit 
Unternehmensgründung bestehenden Zeitraum bei Unternehmen, die jünger als drei aber 
nicht jünger als ein Jahr sind.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Mindestens zwei vergleichbare Referenzen für verschiedene 
Referenzobjekte (Verpflegungsdienstleistung mit Mittagessen an mindestens fünf Tagen pro 
Woche) innerhalb der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre zzgl. des aktuellen 
Geschäftsjahres unter Angabe der Bezeichnung und Anschrift des Referenzobjekts, 
Beschreibung der erbrachten Dienstleistung inkl. Angaben zur sachlichen Nähe zur 
ausgeschriebenen Dienstleistung, der gesamten Vertragslaufzeit, Angabe des 
Speisenproduktionssystems "Cook & Hold", "Cook & Chill" oder "Cook & Freeze", Angabe ob 
die Verpflegung mit Mittagessen an mindestens fünf Tagen pro Woche erfolgt, Angabe des 
direkten Auftraggebers mit Ansprechpartner nebst Telefonnummer und E-Mail und Nennung 
der Anzahl der über die bisherige Vertragslaufzeit innerhalb der letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre zzgl. des aktuellen Geschäftsjahres durchschnittlich tatsächlich verpflegten 
Personen pro Verpflegungstag. Bei einer Referenz muss die Zahl der durchschnittlich 
tatsächlich verpflegten Personen pro Verpflegungstag mindestens 400 betragen. Bei einer 
anderen Referenz muss die Zahl der durchschnittlich tatsächlich verpflegten Personen pro 
Verpflegungstag mindestens 200 betragen. Geforderte Mindeststandards: Nennung von 
mindestens zwei entsprechenden Referenzen für verschiedene Referenzobjekte. Die 
Verpflegungsleistung mit Mittagessen muss an mindestens fünf Tagen pro Woche erfolgen. 
Die Verpflegungsleistung muss innerhalb der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre 
zzgl. des aktuellen Geschäftsjahres für mindestens sechs Monate erbracht worden sein. Bei 
laufenden Aufträgen ist für die Berechnung der Schlusstermin nach Ziffer 5.1.12 maßgeblich. 
Die Verpflegungsleistung muss entweder mit dem Speisenproduktionssystem "Cook & Hold", 
"Cook & Chill" oder "Cook & Freeze" erbracht worden sein. Bei einer Referenz muss die Zahl 
der durchschnittlich tatsächlich verpflegten Personen pro Verpflegungstag mindestens 400 
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betragen. Bei einer anderen Referenz muss die Zahl der durchschnittlich tatsächlich 
verpflegten Personen pro Verpflegungstag mindestens 200 betragen.

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Eigenerklärung über den Bestand / Abschluss einer 
marktüblichen Betriebshaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren Versicherung aus 
einem Mitgliedstaat der EU mit einer Deckungssumme pro Versicherungsfall von mindestens: 
a) 10,0 Mio. EUR für Personenschäden b) 5,0 Mio. EUR für Sach- und Vermögensschäden c) 
1,0 Mio. Euro für Tätigkeits- und Bearbeitungsschäden d) 0,25 Mio. Euro für 
Schlüsselverlustschäden e) 5,0 Mio. Euro für Feuerhaftpflichtschäden f) 1,0 Mio. EUR für 
Umweltschäden zur Absicherung etwaiger Schadensersatzansprüche des Auftraggebers oder 
über die Bereitschaft im Auftragsfall unmittelbar nach Erhalt des Zuschlagsschreibens, diese 
abzuschließen. Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber spätestens bis zu Beginn des 
Leistungszeitraums und darüber hinaus auf Verlangen jederzeit und unverzüglich den 
Abschluss und die Fortführung der Betriebshaftpflichtversicherung mit den entsprechenden 
Deckungssummen nachzuweisen. Die Nichtvorlage führt zur außerordentlichen 
unverzüglichen Kündigung. Geforderte Mindeststandards: Mindestens die genannten 
Deckungssummen.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: fiktiver Angebotspreis
Description: fiktiver Angebotspreis
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 60
Criterion: 
Type: Quality
Name: Realisierungskonzept
Description: Realisierungskonzept
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 40

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 16/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice
/CXR6YY6Y4Y6/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXR6YY6Y4Y6

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXR6YY6Y4Y6
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed

https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXR6YY6Y4Y6/documents
https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXR6YY6Y4Y6/documents
https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXR6YY6Y4Y6
https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXR6YY6Y4Y6
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Deadline for receipt of tenders: 07/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 86 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Zur Abgabe eines Angebotes sind zwingend die Formblätter zu 
verwenden, die vom Auftraggeber gestellt werden. Diese können über den Download (vgl. 
5.1.11) abgerufen werden. Bieterfragen können nur nach vorheriger Registrierung und 
Freischaltung über den Vergabemarktplatz Baden-Württemberg (https://ausschreibungen.

 gestellt werden und werden nur über diesen beantwortet. Bieterfragen, die nach landbw.de)
dem 08.06.2026 eingehen, können nicht mehr beantwortet werden. Der Auftraggeber weist 
darauf hin, dass interessierte Unternehmen im Falle von Bieterfragen und/oder notwendigen 
Änderungen an den Vergabeunterlagen nur informiert werden können, wenn sie sich freiwillig 
beim Auftraggeber registriert haben. Interessierte Bieter werden daher gebeten, sich freiwillig 
auf dem Vergabemarktplatz Baden-Württemberg registrieren und für den Projektraum des 
Vergabeverfahrens freischalten zu lassen. Soweit eine freiwillige Registrierung und 
Freischaltung nicht erfolgen, können keine zusätzlichen Informationen übermittelt werden. 
Nicht registrierte Bieter sind selbst dafür verantwortlich, auf der Vergabeplattform regelmäßig 
zu prüfen, ob neue Nachrichten vorliegen. Das Risiko der vollständigen und lesbaren 
Übermittlung des Auskunftsersuchens trägt der anfragende Bewerber. Die Angebote sind 
fristgerecht (vgl. Ziffer 5.1.12) und ausschließlich elektronisch über das kostenfreie Bietertool 
der Vergabeplattform einzureichen. Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen nachzufordern. Ein Anspruch auf 
Nachforderung besteht nicht. Unvollständige Angebote können vom Wettbewerb 
ausgeschlossen werden. Unterlagen, die vom Auftraggeber nach Angebotsabgabe verlangt
/nachgefordert werden, sind zu dem vom Auftraggeber bestimmten Zeitpunkt einzureichen. 
Werden die nachgeforderten Unterlagen nicht vollständig fristgerecht vorgelegt, wird das 
Angebot ausgeschlossen.
Information about public opening: 
Opening date: 07/07/2026 10:01:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Erklärung zum Landestariftreue- und 
Mindestlohngesetz (LTMG)
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes
Legal form that must be taken by a group of tenderers that is awarded a contract: Rechtsform 
der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird: Gesamtschuldnerisch haftend mit 
bevollmächtigtem Vertreter. Der Auftraggeber weist darauf hin, dass die Bildung einer 
Bietergemeinschaft unzulässig ist, sofern damit eine wettbewerbsbeschränkende 
Vereinbarung gemäß § 1 GWB getroffen wird.

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Maximum number of participants: 1
Information about the dynamic purchasing system: 

https://ausschreibungen.landbw.de
https://ausschreibungen.landbw.de


408907-2026 Page 8/9

No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Information about review deadlines: Ein Nachprüfungsantrag zur Vergabekammer ist 
unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4GWB). Erkennt ein 
Bewerber Verstöße gegen Vergabevorschriften, so hat er diese innerhalb von 10 Tagen nach 
Kenntniserlangung gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. §§ 134 und 160 Abs. 3 GWB 
bleiben unberührt.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Organisation receiving requests to participate: Regierungspräsidium Karlsruhe

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Regierungspräsidium Karlsruhe
Registration number: DE811469974
Postal address: Felsstraße 2-4
Town: Karlsruhe
Postcode: 76185
Country subdivision (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Country: Germany
Contact point: Referat 91 - Vergabestelle
Email: Vergabestelle.Abteilung9@rpk.bwl.de
Telephone: +49 721824829-387
Fax: +49 72193340225
Internet address: https://www.rp-karlsruhe.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Registration number: 08-A9866-40
Postal address: Kapellenstraße 17
Town: Karlsruhe
Postcode: 76131
Country subdivision (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Country: Germany
Email: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telephone: +49 721926-8730
Fax: +49 721-9263985
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003

mailto:Vergabestelle.Abteilung9@rpk.bwl.de
https://www.rp-karlsruhe.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
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Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

10. Change

Version of the previous notice to be changed
: 
022b72d8-a8dc-4d43-ac84-63e821a1531f-01
Main reason for change
: 
Information now available
Description
: 
Mit der 5. Bieterinformation wurden wesentliche Unterlagen an den Vergabeunterlagen 
vorgenommen.

10.1.  Change
Section identifier: PROCEDURE
Description of changes: Die Angebotsfrist sowie das Datum der Angebotsöffnung werden 
gemäß § 20 Abs. 3 Nr. 2 Vergabeverordnung um 21 Kalendertage verlängert. In der Folge 
wird der späteste Termin für Bieterfragen um 8 Tage verlängert, die Information nach § 134 
GWB ergeht voraussichtlich am 27.08.2026 und der Zuschlag wird voraussichtlich am 
07.09.2026 erteilt. Die Bindefrist wird auf den 21.09.2026 festgelegt.
The procurement documents were changed on: 12/06/2026

Notice information

Notice identifier/version: f35c5f47-37af-4302-8587-e522ff04a73f  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 12/06/2026 10:41:22 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 408907-2026
OJ S issue number: 113/2026
Publication date: 15/06/2026
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